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Ex-GI brachte BUcher zuruck
Rimburg (an-o/athe). Zwei verschollen geglaubte Btlcher
kehrten nach Rimburg zurtjck. Ein ehemaliger GI hatte gab sie
Sch loss-Fam ilie Brauch itsch zuri.ick.

Wo sich im letzten Quartal des Jahres L944 bis zu 15.000
amerikanische Soldaten Station gemacht hatten, gab es am
Mittwoch ein Wiedersehen filr den fnjheren GI und Hauptmann
William Arthur jr. aus Jaffrey/New Hampshire: Im Schloss
Rimburg wurde er im Beisein von Br.irgermelster paul Schmitz-
Kröll und weiterer Gëste von Marietta Brauchitsch empfangen.

Der heute 78-jàhrige erinnerte sich bestens an die idyllische Lage
des Schlosses und Ortschaften in der Umgebung. Im Reisegepàck
hatte der reiselustige Arthur jr. zwei antiÈe BUcÉer, die er à, f+.
Dezember 7944 aus der damals abgebrannten schlossbibliothek
bei der Abreise nach Belgien mitgenommen hatte: Das Buch "Der
geöffnete Ritter-BlaB" mit 350 Seiten aus dem lahr 1706 und das
aus 7644 stammende 450 Seiten dicke Buch ,,Die Enthauptung
von Johannes dem Tàufer".

Geste der Freundschaft

Mariette Brauchitsch freute sich rjber die Rrlckkehr der lange
verschollenen, aber gut behLiteteten Literaturwerke, noch viel
mehr aber riber diese "Geste der Freundschaft von Mensch zu
Mensch" und der Offenheit des von so weither mit seiner Frau
eigens dafiir angereisten Amerikaners. Arthur jr. àuBerte sich
zufrieden tlber die Entwicklung der deutsch-amerikanischen
Beziehungen und freute sich, die Bucher endlich dem Besitzer
zurtickgeben zu können.

Die Ubergabe der BLicher erfolgte am Mahnmahl an der
Wurmbn-icke, wo ftir William Arthur jr. viele Erinnerungen wach
wurden. Br-irgermeister Paul Schmitz-Kröll wlinschte ihm einen
angenehmen Aufenthalt in Ubach-palenberg und rlberreichte eln
Erinnerungspràsent der stadt. Klar, dass es beim anschlieBenden
geselligen Beisammensein im Schloss viel zu erzàhlen gab.

14 Tage bleiben die Eheleute Arthur jr. in Deutschland und
werden wàhrenddessen noch so manche Zeitzeugen treffen und
Erinnerungen auffrischen.


